
KUNDMACHUNG

Niederschrift Nr. 59

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Steinberg am Rofan vom26.5.2026;
Tagesordnung lt. Einladung vom 19.5.2026

Anwesende: Bgm. Helmut Margreiter, vbgm. FranzMeßner, Andreas Moser,
Leonhard Hintner, Lydia Auer, Thomas Auer, Mario Haaser, Florian Lengauer
als Ersatz für Miriam Huber

Entschuldigt: christian Rupprechter, Miriam Huber, Gebhard Stubenböck
Unentschuldist: Markus Thumer
Zuhörer. bzw. Geladene: -
Schrift führer: Bgm. Helmut Margreiter

Die Sitzung wurde um l9:00 Uhr eröffnet!

Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Punkt 2: Genehmigung der Tagesordnung

Punkt 3: Verlesung und Genehmigung der Niederschrift Nr. 58 vom25.3.2026

Punkt4: voranschlag2026-GenehmigungBudgetüberwachungsliste

Punkt 5: Genehmigung Grundverkauf (Restflächen) an Helmut Margreiter, Steinberg
am Rofan Nr. 65

Punkt 6: Entlassung von Grundstticken aus dem öffentlichen Gut,.Straßen und Wege"
EZ 17 der KG. Steinberg und Übernahme in das Eigentum der Gemeinde
Steinberg (Verkauf von 57 m'an Helmut Margreiter, Steinberg Nr. 65)

Punkt 7: Genehmigung Tarif Kontrolle Bachtourismus (G4S Secure Solutions AG)

Punkt 8: Regiobus Achensee - Bericht Verkehrskonzept und Finanzierung

Punkt 9: Genehmigung von diversen Rechnungen

Punkt 10: Anträge, Anfragen und Allfülliges

I ) Bgm. Helmut Margreiter begrüßt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder und stellt die
B eschlussftihi gkeit fest.

2) Zur Tagesordnung gab es keine Anmerkungen bzw. Anderungswünsche und wurde vom
Gemeinderat angenommen.

3) Der Gemeinderat hat die Niederschrift Nr. 58 vom25.3.2026 mjt4 Ja-Stimmen und
4 S timm-Enthaltungen genehmigt.

4) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, die.vorliegende
Budgehiberwachungsliste (Stichtag26.5.2026) zum Haushaltsvoranschlag 2026 

^)genehmigen (s. Anhang).



5) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat mit 6 Ja-Stimmen und I Stimm-
Enthaltung beschlossen, das Trennstück I im Ausmaß von 35 m2 der Gp. 219 inEZ 127
der KG. Steinberg lt. Vemessungsurkunde GZ:33208 vorn 19.05.2026 des Herm DI
Anton Margreiter, Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen,6210 Wiesing 400 f, zum
Preis von € 60,-- pro Quadrattneter (: € 2.100,--) an Herrn Helmut Margreiter, Steinberg
Nr. i08 zu verkaufen. Sämtliche Kosten, die im Zusammenhang mit dem Verkauf der
Fläche schlagend werden, sind vom Käufer ntbezahlen. Falls eine Immobilienertrags-
steuer anfällt, welche die Gemeinde an das Finanzamt zu leisten hat, muss der Käufer
diese der Gemeinde ersetzen.

Bürgermeister Helmut Margreiter war wegen Befangenheit bei derAbstimmung zum
Tagesordnungspunkt 5) nicht anwesend.

6) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat mit 6 Ja-Stirnmen und I Stimm-
Enthaltung beschlossen, das Trennstück 1 im Ausmaß von 45 m2 der Gp. 321 inEZ 17 der
KG. Steinberg sowie das Trennsttick 2 im Ausmaß von 10 m2 und das Trennstück 3 im
Ausmaß von2 m2 der Gp.274128 inEZ 17 der KG. Steinberg lt. Vermessungsurkunde
GZ: 3320 vom 15.05 .2026 des Herrn DI Anton Margreiter, Ingenieurkonsulenten für
Vermessungswesen, 6210 Wiesing 400 f, aus dem öffentlichen Gut.,Straßen und Wege"
(EZ 17 der KG. Steinberg) zu entlassen und in das Eigentum der Gemeinde Steinberg am
Rofan zu übernehmen. Das Trennstück I im Ausmaß von 45 m2 der Gp. 321 inEZ 17 der
KG. Steinberg sowie das Trennstück2 im Ausmaß von l0 m2 und das Trennstück 3 im
Ausmaß von 2 m2 der Gp.274128 inEZ I7 der KG. Steinberg im Gesamtausmaß von 57
m2 wird zum Preis von € 60,-- pro Quadratmeter (: € 3.420,--) an Herm Helmut
Margreiter, Steinberg Nr. 108 verkauft. Sämtliche Kosten, die im Zusammenhang mit dem
Verkauf der Fläche schlagend werden, sind vom Käufer ntbezahlen Falls eine
Immobilienertragssteuer anfällt, welche die Gemeinde an das Finanzamt zu leisten hat,
muss der Käufer diese der Gemeinde ersetzen.

Bürgermeister Helmut Margreiter war wegen Befangenheit bei der Abstimmung zum
Tagesordnungspunkt 6) nicht anwesend.

7) Bgm. Margreiter berichtete, dass wie in den Vorjahren wieder die Firma G4S Secure
Solutions AG für die Verkehrs- und Parkraumüberwachung beauftragt wurde. Die
Kontrollen finden hauptsächlich an den schönen Wochenenden statt,

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat l-stimmig beschlossen, die Verkehrs-
und Parkraumüberwachung an die Firma G4S Secure Solutions AG zurn Preis in Höhe
von € 41,69 pro Mitarbeiter und € 17 ,06 Fahrtpauschale pro Schicht lt. Angebot vom
27.4.2026 zu vergeben. Alle Preise verstehen sich exkl. 20 % MWSI.

8) Bgm. Margreiter berichtete, dass nach langem Ringen nun auch der Bund den
grenzüberschreitenden Linienverkehr Jenbach - Tegernsee mit einer Förderung
unterstützen wird. Die Finanzierung des deutschen Streckenabschnittes war schon seit
längerem von der bayrischen Staatsregierung sichergestellt worden. Die Kosten für den
gesamten öffentliche Nahverkehr (inkl. dem grenzüberschreitenden Expressbus) werden
vorn WT auf ca. € 4,5 Mio. geschätzt. Die genauen Kosten hängen vom
Ausschreibungsergebnis ab. Werden von dieser Summe die Bestandsleistung, die
Bundesforderung ALT, der Anteil von Bayem, die touristischen Mitnahmeregelungen, die
Bundesfijrdemng NEU und der Landesanteil abgezogen, bleiben ca. € 1.145.000,- übrig,



von denen der Tourismus (Bergbahnen und TVB) den Großteil übernimmt.Derueit
werden ca. € 194.000,- bereits von den Gemeinden der Region getragen und so bleiben ca.
€252.000,- noch zu finanzieren übrig. Bei der Besprechungam8.4.2026 einigten sich die
Gemeinden (vorbehaltlich der Zustimmung durch die Gemeinderäte) auf folgende
Auft eilung der Finanzierungslücke :

Gemeinde / Organisation bisher € zusätzlich € gesamt €

Eben am Achensee

Achenkirch

Steinberg am Rofan

Wiesing

Jenbach

TVB Achensee

TVB Silbenegion
Bersbahnen

104.000,-

79.000,-

11.000,-

600.000,-

93.000_-

72.000,-

54.000,-

28.000,-

38.000,-

50.000,-

10.000,-

176.000,-

133.000,-

10.000,-

28.000,-

38.000,-

650.000,-

10.000,-

100.000.-
gesamt 252.000,- 1.145.000,-

Die Vorteile für die Gemeinde Steinberg sind vor allem in folgenden Punkten gegeben:

o deutlich mehr ganzjährige Verbindungen Richtung Steinberg mit kurzen
Umstiegszeiten aus Jenbach und Richtung Jenbach

r erste Verbindung nach Jenbach um ca. 5:30 Uhr, letzte Verbindung nach Steinberg um
ca. 18:00 Uhr

o vertakteteAnbindung an den Mobilitätsknoten Jenbach mit ankommenden und
ab fahrenden S -B ahnen und Regionalexpresszügen, sowi e F ernverkehrszügen

o Anbindung an einen alle Halte bedienenden Regiobus und einem beschleunigten
Regio-Expressbus in beiden Richtungen

o Verbesserungen in derAbstimmung der Schülerkurse
. gut angebundene, beschleunigte Direktverbindungen vorVnach Tegernsee (Anbindung

an die Regionalbahn Richtung München)
o Radmitnahmemöglichkeiten durch Radanhängerbetrieb in den relevanten Saisonen

zwischen Jenbach und Tegemsee
o ganzjähige Sportgerätemitnahmemöglichkeit in den Bussen
o gut vertaktete Verbindungen Richtung Karwendeltäler für Sommer- und

Winteraktivitäten
o schnelle, direkte Verbindungen zum Skigebiet Christlum

Im Fahrplan (der für die Ausschreibung gedacht ist) ist gut zu erkennen, dass der
Linienbus für die Schüler Richtung Mittelschule in Steinberg später abführt, damit
kommen die Kinder erst nach 7:00 Uhr bei der Mittelschule an und müssen dort die
bisherige Wartezeit nicht mehr in Kauf nehmen. Ebenso gelöst ist derAnschlussbus um
l6:00 Uhr Richtung Steinberg. Insgesamt sind im neuen Fahrplan - allein Montag -
Samstag 22 Anschlüsse aus/nach Jenbach eingeplant, ebenso gibt es in der Früh und am

Ab end zasätzli che Verb i ndun gen.

Montag - Sarnstag 23 Fahrten von/nach Steinberg (bisher Mo. - Fr. 16 und am Sarnstag 12)

Sonn- und Feiertag 18 Verbindung von/nach Steinberg (bisher 12)

Das sind um 50% mehr Verbindungen in der Woche als bisher!



Mit dem neuen Fahrplan erhält Steinberg eine sehr gut vertaktete Anbindung, die öfter
führt und auch mit perfekten Anschlüssen in beide Richtungen versehen ist.

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, dem
vorliegenden Verkehrskonzept für die Ausschreibung des Öffentlichen Nahverkehrs
Achensee und der Finanzierung (Kostenauft eilung) zuzustimmen.

9) Es liegen keine Rechnungen vor, die einer Genehmigung bedürfen.

10) AufAntrag von Bürgermeister Helmut Margreiter hat der Gemeinderat 1-stimmig
beschlossen, einen neuen Tagesordnungspunkt in die Tagesordnung vom 19.5.2026
aufzunehm en : Kl einwasserkraft werk Mühlb ach - Genehmi gung Ausschreibung
Machbarkeitsstudie

11) Bgm. Margreiter berichtete, dass vom KEM-Modellregionsmanager Sebastian Müller die
Ausschreibungsunterlagen für die Ausschreibung der Machbarkeitsstudie vorbereitet
wurden. Die Kostenschätzung für dieses Gewerk (Ingenieurleistungen) betrug € 111.000,-
netto. Die Ausschreibung wird als Direktvergabe abgewickelt. Es werden 5
Ingenieurbüros zur Anbotslegung eingeladen.

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat l-stimmig beschlossen, die vorliegenden
Ausschreibungsunterlagen für die Ausschreibung der Machbarkeitsstudie beim Projekt
..Kleinwasserkraftwerk Mühlbach" zu genehmigen.

Die Sitzung wurde um 20:30 Uhr geschlossen!

Gemdß $ 60 Abs. 1 TGO 2001 werden vorstehende Gemeinderatsbeschlüsse vom 27.05.2026
- 11.06.2026 kundgemacht. Gemäß $ 46 Abs. 5 TGO 2001 kann jedermann während der
Amtsstunden des Gemeindeamtes in die Niederschrift Einsicht nehmen,

Angeschlagen am
Abgenommen am

27.0s.2026
r1.06.2026
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